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N O V E M B E R
Kinderkino & Frühvorstellung

14:30 Uhr 16:30 Uhr

Hauptvorstellung I Hauptvorstellung II Sonderveranstaltungen

***  BITTE ANFANGSZEITEN BEACHTEN  ***

Kino am Nachmittag 14:30 Uhr
treasure

Für medien-
erprobte

Kinogänger

Für die
ganze

Familie

Für die 
kleinsten

Kinogänger

Für Kinder
mit Kino-

erfahrung

Geschenkgutscheine  
für das Casablanca gibt  
es auch tagsüber in der  
Buchhandlung am Turm!

Proiect brânză – Rumäniens letzte Hirten
TRANSHUMANZ - Mysterium, Kultur 
oder einfach nur Lebensart? Im Hirten-
land Rumänien lebt diese archaische 
Tradition. Noch.

Im Gepäck Kamera, Mikrofon und 
vor allem jede Menge Neugier, beglei-
tete Uwe Fischer eine Saison lang eine 
Hirtenfamilie in den rumänischen Kar-
paten. Er zog mit ihren Schafen über 
weite Almen, saß am offenen Feuer, be-
ging mit ihnen Totengedenken, feierte 
das orthodoxe Osterfest und konnte 
so eine Arbeits- und Lebensweise do-
kumentieren, die noch von vielen Tra-
ditionen geprägt ist, aber auch die Ein-
schränkungen aktueller EU-Richtlinien 
bewältigen muss. Mit unmittelbarer 
Nähe zu den Protagonisten und dem 
Gespür, das Besondere im Alltäglichen 
zu entdecken, fängt Uwe Fischer Mo-
mente ein, die im Gedächtnis haften 
bleiben werden.

Karten (VVK 11,- € /AK 12,- €) im 
Kartenvorverkauf tagsüber in der 
Buchhandlung am Turm oder abends ab 
18:30 Uhr im Casablanca. Restkarten an 
der Kasse.

	► So, 17. November, 16:30 Uhr

30 Jahre „Und ewig fließt der Mee“!!! 
Eine Kino-Aufführung zum Anlass die-
ses Jubiläums und eine Hommage an 
Erich „Solo“ Schuller, der dieses Jahr 70 
Jahre alt geworden wäre! 

Ein Piratenfilm aus dem Herzen des 
Maindreiecks und was für einer!

1783. Der Markgraf von Ansbach ist 
wieder mal knapp bei Kasse und ver-
schachert Bauernbuben als Söldner 
nach Amerika in die Unabhängigkeits-
kriege. Verladen werden die gutgläubi-
gen protestantischen Landeskinder im 
Marktstefter Hafen. Doch der Lohn für 
das Kanonenfutter wird von den Mee-
piraten geraubt. Ereignisse, die so in 
keinem Geschichtsbuch stehen ... 

Intrige, Kampf, Leidenschaft, Liebe. 
Geografisch und emotional herun-
tergebrochen auf die Menschen des 
Maindreiecks und unerbittlich in sei-
nem Humor!

Wesentliche Hauptdarsteller und 
fördernde Elemente sind für anekdoti-
sche Diskussionen anwesend!

	► So, 24. November, 11:00 Uhr

So, 24. November, 11:00 Uhr: Matinee
Und ewig fließt der Mee

Matinee

Und ewig fließt der MeeUnd ewig fließt der Mee
► Deutschland 1994 ► regie: Erich Schuller, Wolf Demel, Stefan Schroll  
► darsteller: Karl Ott, O.Münzer, u.v.a.m. ► 80 Min ► frei ab 0 Jahren

Man kann natürlich Sonntag früh ausschlafen (aus welchen Gründen auch  
immer ...) oder Spazieren gehen oder die liebe Verwandtschaft überraschend 
besuchen oder den Sonntagsbraten in die Röhre schieben. Man kann aber auch 
zu unserer Matinee ins Casablanca kommen und hier zwei Stunden von fernen 
Ländern träumen, fast vergessene Lieblingsfilme wieder entdecken oder einfach 
einen guten Film sehen. 

Sonntag, 17. November, 16:30 Uhr:

Kate Winslet in einem  
Film von Ellen Kuras
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AnoraAnora
► USA 2024 ► regie: Sean Baker  
► darsteller: Mikey Madison,  
Paul Weissman, Lindsey Normington, Yuro Borisow, Karren Karaguli-
an, Emily Wieder, Charlton Lamar ► 139 Min. ► frei ab 12 Jahren

„'Pretty Woman' trifft 'Der schwarze Diamant'! „Anora“ ist ein unglaublich 
energiegeladenes und gnadenlos unterhaltsames Cinderella-Update für 
Erwachsene.“ (FILMSTARTS.DE)

Brooklyn, ein Stripclub. Zwischen den Lapdancerinnen wird der Ruf 
nach einer Frau, die russisch spricht, laut. Das Callgirl Anora stammt 
aus Usbekistan und nimmt den Job mit einem jungen Russen namens 
Ivan an. Aus dem Job wird ein privater Termin bei dem Sohnemann 
steinreicher Oligarchen und wenig später eine Woche in Las Vegas und 
ein Vierkaräter. Anora bekommt jeden noch so teuren Wunsch erfüllt 
und schlägt willig ein, als ihr Ivan einen Heiratsantrag stellt. Aber bald 
darauf erfahren das Ivans Eltern in Russland und schicken ihre Scher-
gen los, um die Hochzeit zu annullieren. Als jedoch Toros und seine 
Handlanger Garnick und Igor das Luxusappartement von Ivan stürmen, 
flüchtet dieser noch rechtzeitig. Nach kurzem Schlagabtausch macht 
sich die unfreiwillige Viererband auf, um Ivan zu finden, bevor seine 
gefürchteten Eltern eintreffen. Eine rasant-absurde Reise durch die 
Nacht beginnt …

Palme d‘Or in Cannes für diesen Geniestreich von Sean Baker! „Ein 
im Gegenwartskino einzigartiger Blick auf amerikanische Verhältnisse“ 
(CRITIC.DE) „Als Zuschauer trifft einen das unvorbereitet – und mitten ins 
Herz!“ (EPDFILM) 

	► Do, 21. – Mi, 27. November, 20:15 Uhr
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Viel Neues in alten Mauern …

… im alten Rathaus

Besuchen Sie uns auch auf:	 Parkmöglichkeiten	 im Parkhaus in der Jahnstraße (ab 18 Uhr kostenlos)
	 Öffnungszeiten	� Kino täglich 30 Min. vor Vorstellungsbeginn.  

Kneipe täglich ab 18:00 Uhr
	 Eintritt	 Kinderkino (14:30Uhr) 5,– € / (16:30 Uhr) 6,50 €  
		  Frühvorstellung 7,50 €; Hauptprogramm 9,- / 7,50 €; 
		  Kino am Nachmittag 6,– €; Zehnerkarte 75,– €
	 Geburtstagskinder 	� haben freien Eintritt [Bitte Ausweis vorlegen!] 
	 Telefon	� 0 93 31 54 41       Reservierungen 0 93 31 13 28
	 e-Mail	 info@casa-kino.de

                      proiect brânză
Rumäniens letzte Hirten
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und das  
Geheimnis

unseres Planeten

Lustiges  
Pettersson & Findus 

Mitmachkino

Sein oder Nichtsein

NEUIGKEITEN AUS 
LAPPLAND

LIV LISA FRIES
JOHANNES 
HEGEMANN
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PREVIEW: Neuigkeiten aus Lappland

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.
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Jan Josef Liefers

Nadja Uhl

Friedrich 
von Thun

Drama, Liebe 
und ganz viel 
Champagner!

Christoph Maria Herbst
Yuna Bennett

Nach dem Roman  
von Carsten Henn

ein Film 
von Simon 
Verhoeven

DIE

WITWE
CLICQUOT

FLORIAN DAVID FITZ

JULIA KOSCHITZ

FRIEDRICH MÜCKE

LUCIA BARRADO

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

proiect brânză
Rumäniens letzte Hirten

Sonntag, 24. November, 11:00 Uhr: 

Und ewig fließt der Mee

Matinee

Eine Komödie  
von Miia Tervo

Ein Pretty "Fuckin'" Woman 
Update von Sean Baker

*** Geschlossene Veranstaltung *** Geschlossene Veranstaltung *** Geschlossene Veranstaltung ***

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.
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Liebe Kinofreunde!
Für viel Abwechslung ist in unserer Reihe „Kino am Nachmittag“ gesorgt. Ausgewählte Filme  
für jung gebliebene, neugierige, schichtarbeitende oder einfach nur interessierte Cineasten.  
Zum gelungenen Kinoerlebnis gibt es natürlich auch ordentlichen Kaffee und guten Kuchen!

Treasure
► Deutschland/Frankreich 2024 ► regie: Julia von Heinz ► darsteller: Lena Dunham,  
Stephen Fry, Zbigniew Zamachowski, Wenanty Nosul, Klara Bielawka ► 110 Min.  
► frei ab 12 Jahren

Kino am Nachmittag

1991. Der Eiserne Vorhang ist gefallen. Die 
New Yorker Musikjournalistin Ruth (36) will 
endlich ihr familiäres Erbe ergründen und 
verstehen und plant akribisch eine Reise 
nach Polen, der ehemaligen Heimat ihrer El-
tern. Ihre Mutter ist schon verstorben und ihr 
Vater Edek lässt sich nur widerwillig auf die 
Reise in seine tragische Vergangenheit ein, 
denn er ist ein Holocaust Überlebender. Ihre 
letztendlich gemeinsame Spurensuche führt 
sie zuerst nach Warschau, wo Ruths Eltern 
im Ghetto waren und dann nach Lodz zu ei-
ner polnischen Familie, die jetzt im Haus der 
Großeltern von Ruth wohnen. Während Edek 
sich meist passiv verhält, nur den Schmerz 
überleben will und Ruths Pläne unterläuft, 
bohrt Ruth immer weiter und Auseinander-

setzungen zwischen Vater und Tochter sind 
an der Tagesordnung. Zum Schluss gelangen 
sie nach Auschwitz…

Die Vergangenheit ruhen lassen oder die 
eigene Herkunft ergründen? In einem tragi-
komischen Road-Movie lässt Julia von Heinz 
(„Und morgen die ganze Welt“ ) diese beiden 
Ansätze, verkörpert von einem ungleichen 
Vater-Tochter-Paar, aufeinanderprallen. Pa-
raderollen für das Schauspieler-Duo Stephen 
Fry und Lena Dunham!

„…ein Film, der mit trotzigem Humor ein 
ernstes Thema behandelt und uns erkennen 
lässt, dass es nicht den einen korrekten Weg 
gibt.“ (KINO-ZEIT.DE) 

	► Mi, 13. November, 14:30 Uhr

Alter weißer MannAlter weißer Mann
► Deutschland 2024 ► regie: Simon Verhoeven ► darsteller: Jan Josef Liefers, Elyas M'Barek, 
Nadja Uhl, Meltem Kaptan, Michael Maertens ► 110 Min. ► frei ab 6 Jahren

MarianengrabenMarianengraben
► Luxemburg/Italien/Österreich 2024 ► regie: Eileen Byrne ► darsteller: Edgar Selge,  
Luna Wedeler, William Vornemann, Martin Maria Abram ► 87 Min. ► frei ab 12 Jahren 

Der BuchspaziererDer Buchspazierer
► Deutschland 2024 ► regie: Ngo The Chao ► darsteller: Christoph Maria Herbst, Yuna Bennett, 
Ronald Zehrfeld, Edin Hasanovic, Maren Kroymann ► 98 Min. ► frei ab 6 Jahren 

Der ViererDer Vierer
► Deutschland 2024 ► regie: Ivan Sainz-Pardo ► darsteller: Florian David Fitz, Julia Koschitz, 
Friedrich Mücke, Diyar Ilhan, Lucía Barrado ► 90 Min. 

CrankoCranko
► Deutschland 2024 ► regie: Joachim A. Lang ► darsteller: Sam Riley, Lucas Gregorowicz, 
Hanns Zischler, Friedemann Vogel, Elisa Badenes ► 128 Min. ► frei ab 12 Jahren 

Die FotografinDie Fotografin
Lee

► Großbritannien 2023 ► regie: Ellen Kuras ► darsteller: Kate Winslet,  
Alexander Skarsgård, Andrea Riseborough, Marion Cotillard,  
Josh O’Connor, Andy Samberg ► 117 Min. ► frei ab 12 Jahren

Die Witwe ClicquotDie Witwe Clicquot
► USA 2024 ► regie: Thomas Napper ► darsteller: Haley Bennett,  
Tom Sturridge, Natasha O'Keeffe, Cecily Cleeve, Sam Riley ► 90 Min.  
► frei ab 12 Jahren

KonklaveKonklave
Conclave

► USA/Großbritannien 2024 ► regie: Edward Berger  
► darsteller: Ralph Fiennes, Jacek Koman, Lucian Msamati, Stanley Tucci,  
John Lithgow, Isabella Rossellini ► 120 Min. ► frei ab 12 Jahren

The Room Next DoorThe Room Next Door
► Spanien 2024 ► regie: Pedro Almodovar  
► darsteller: Tilda Swinton, Julianne Moore, John Turturro,  
Alessandro Nivola, Juan Diego Botto ► 107 Min. ► frei ab 12 Jahren

E.1027 – Eileen Gray und das Haus am MeerE.1027 – Eileen Gray und das Haus am Meer
E.1027 – Eileen Gray and the House by the Sea

► Schweiz 2024 ► regie: Beatrice Minger, Christoph Schaub ► Dokumentarfilm  
► Original mit deutschen Untertiteln ► 88 min. ► frei ab 0 Jahren

Weisheit des GlücksWeisheit des Glücks
Eine inspirierende Begegnung mit dem Dalai LamaEine inspirierende Begegnung mit dem Dalai Lama
Wisdom of Happiness

► Schweiz 2024 ► regie: Barbara Miller ► Dokumentarfilm ► 90 Min.  
► Original mit deutschen Untertiteln

Element of Crime – Wenn es in Berlin dunkel und kalt wirdElement of Crime – Wenn es in Berlin dunkel und kalt wird
► Deutschland 2024 ► regie: Charly Hübner ► Dokumentarfilm ► 94 Min. ► frei ab 0 Jahren

Die Unbeugsamen 2 – Guten Morgen, ihr SchönenDie Unbeugsamen 2 – Guten Morgen, ihr Schönen
► Deutschland 2024 ► regie: Torsten Körner ► Dokumentarfilm ► 109 Min. ► frei ab 6 Jahren

„The house is not a machine!“ Die irische Desig-
nerin und Architektin Eileen Gray protestiert 
in den 20er Jahren gegen die kalten Entwürfe 
ihrer männlichen Kollegen und schuf revo-
lutionäre, metallische Designs, die heute als 
Inbegriff der Moderne gelten. 1929 erbaute 
sie für sich und ihren Partner Jean Badovici 
ein Haus an der Côte d’Azur, ein avantgar-
distisches Meisterwerk namens E.1027. Le 
Corbusier war fasziniert von dem Anwesen 
und zog nebenan in ein Fischerhäuschen. In 
Abwesenheit von Eileen Gray überzog er die 
Wände ihres Hauses mit Wandmalereien. Die 

Designerin sprach von dreistem männlichem 
Vandalismus und forderte ihn auf, sie zurück-
zunehmen, was er nie tat. Stattdessen baute 
er nur wenige Meter entfernt sein kleines 
Haus Le Cabanon. Eileen Gray kam nie mehr 
in ihr Haus zurück …

Beatrice Minger lässt in kunstvoll arran-
gierten Reenactments das Dreiergespann wie-
derauferstehen. Dabei geht es um männliche 
Macht, ihren Kollegen Le Corbusier, ihren Part-
ner Jean Badovici und ihre weibliche Stärke.

	► Fr, 1. – So. 3. November, 16:30 Uhr

„Brothers and sisters of this small planet. When 
your mind is blistered, take deep breathing.” – 
Dieser Dokumentarfilm ist ein Vermächtnis. 
Der bald 90jährige 14. Dalai Lama skizziert 
humorvoll und mit wachem Geist den Weg zu 
einem zufriedenen Leben und blickt gleich-
zeitig auf sein Leben zurück. Unterlegt mit 
historischem und zeitgenössischem Archiv-

material wird so das Spannungsfeld zwischen 
buddhistischer Tradition und globalisierter 
westlicher Welt ausgelotet. Möglicherweise 
ist Tenzin Gyatso die letzte Reinkarnation. 
Die seit dem 14. Jahrhundert bestehende Tra-
dition würde ein Ende finden. Was bleibt, sind 
seine Schriften und dieser Dokumentarfilm.

	► Do, 21. – So. 24. November, 16:30 Uhr

Kein geringerer als Charly Hübner (selbst 
von Beginn an treuer Fan der Band) hat die-
sen Dokumentarfilm über „Element of Crime“ 
gedreht, die seit über dreißig Jahren die deut-
sche Musikszene bereichern. Im Mittelpunkt 
steht eine Berliner 2023er Tournee der Band, 
die vom intimen Club bis zum 9000 Besucher 
Open-Air-Konzert führt und den Werdegang 
der Band spiegelt. In ausführlichen Gesprä-
chen mit den Musikern und Kollegen wird 

die Geschichte der Band, ihre langjährige 
Zusammenarbeit und natürlich ihre Musik 
dokumentiert.

„…ein langer Abend, an dem man viel Musik 
hört und sympathischen Leuten zuhört, die von 
der Entscheidung, gegen den Trend deutsche 
Texte zu singen und vom stetig wachsenden 
Erfolg erzählen. (…) einer der schönsten Berlin-
Filme seit langem.“ (INDIEFILM)

	► Mo, 25. – Mi. 27. November, 18:30 Uhr

Nach „Die Unbeugsamen“, der Doku über die 
Westdeutschen Politikerinnen der ersten 
Generation, nun der ungleich interessantere 
Blick auf die „andere“ Seite: 15 Frauen aus al-
len Gesellschaftsbereichen, von der Künstle-
rin bis zur 'Heldin der Arbeit', berichten über 
ihr Leben in der DDR. Während die Berufstä-
tigkeit von Frauen selbstverständlich war, sah 
es mit der, zwar formal 1950 beschlossenen, 
Gleichberechtigung im Alltagsleben anders 
aus. Freiräume musste man sich listig und 
mutig selbst erobern und auch im real exis-
tierenden Sozialismus war piefiger Sexismus 
an der Tagesordnung. Archivaufnahmen, ge-

schickt zwischen Interviewsequenzen und 
Bildern sozialistischer Architektur montiert, 
machen aufmerksam auf die höchst interes-
sante Geschichte der Frauen in der DDR.

	► Fr, 29. November – So. 1. Dez., 16:30 Uhr

Der elfjährige Dylan und sein Freund Youssef 
träumen davon, Fußballprofis zu werden. Ihr 
gesamter Alltag besteht aus Fußballspielen. 
Doch plötzlich zwingt ein schwerer Unfall 
Dylan in den Rollstuhl. Er ist querschnittsge-
lähmt. Zusammen mit seinen Freunden muss 
er lernen, mit einer komplett fremden Le-
benssituation umzugehen. Trotzdem bleiben 
sie hartnäckig am Ball.

Ebenso fesselnd wie lebensnah und über-
zeugend: „Dieser sympathische Jugendfilm han-
delt von geplatzten Träumen und der Kraft der 
Freundschaft, nimmt sich aber auch mit großer 
Ernsthaftigkeit des Themas Behinderung an.“ 
(FILMDIENST)

	► Unsere Altersempfehlung: ab 10 – 12 Jahren
	► Sa, 2. & So, 3. Nov., 14:30 Uhr

Die Riesen führen einen Krieg gegen den Wald. 
Sie haben die Perlimps, magische Fabelwesen, 
die mit Freude und Neugier über den Wald 
wachten, vertrieben. Clae, ein orangefarbener 
Wolf aus dem Reich der Sonne, und Bruo, ein 
blauer Bär aus dem Reich des Mondes, müssen 
die Perlimps wiederfinden, um den Wald zu 
retten. Zuerst sind sie sich spinnefeind, aber 

dann raufen sie sich zusammen und machen 
sich auf die abenteuerliche Suche …

Ein fantastisch animierter Abenteuerfilm, 
der aktuelle Themen kindgerecht anspricht! 

– „Ein Film für Auge und Ohr. Oh, wie wunder-
schön sind diese Bilder!“ (KINDERFILMWELT)

	► Unsere Altersempfehlung: ab 8 – 9 Jahren
	► Sa, 9. & So, 10. Nov., 14:30 Uhr

„Blicke ins Herz der Erde. Wecke den Bären 
mit acht Beinen. Lies im Gedächtnis der Welt. 
Sammle den wertvollsten Schatz der Erde.“

Checker Tobi staunt nicht schlecht, als er 
nach einer Schlägerei auf einem Piratenschiff 
über Bord geht und dabei eine Flaschenpost 
mit diesen geheimnisvollen Sätzen findet. 
Also macht sich Checker Tobi auf, um die Ge-
heimnisse zu lüften. Seine Suche führt ihn auf 
eine vulkanische Südseeinsel, nach Tasmanien, 

ins ewige Eis Grönlands und schließlich nach 
Indien.

Alle Orte sind miteinander verbunden. - 
Prächtige Aufnahmen, kurzweilige Drama-
turgie und hübsche Animationen zum tieferen 
Einblick: „Ab ins Kino, es lohnt sich.“ (KINDER-

FILMWELT.DE)

	► Unsere Altersempfehlung: ab 7 – 8 Jahren
	► Sa, 16. & So, 17. Nov., 14:30 Uhr

Der alte Pettersson und sein neugieriger 
Kater Findus kommen zurück auf die große 
Leinwand und laden Klein und Groß zu einem 
interaktiven Kinoerlebnis ein. Im „Lustigen 
Pettersson und Findus Mitmachkino“ erleben 
wir fünf aufregende Geschichten auf einem 
idyllischen Bauernhof in Schweden. Petters-
son und Findus stehen vor vielen alltäglichen 
Herausforderungen: Die herrliche Episode 

„Die tote Elster“ ist erst der Auftakt für vier 

weitere spannende Abenteuer. In diesem ein-
zigartigen Kinoformat werden die Zuschauer 
animiert mitzusingen, mitzutanzen und im 
wahrsten Sinne des Wortes mitzulachen,  
wodurch sie unmittelbar zum Teil der Film-
Geschichten werden. Eine kleine Überra-
schung wartet auf alle Besucher!

	► Unsere Altersempfehlung: ab 5 Jahren
	► Sa, 23. & So, 24. Nov., 14:30 Uhr

Die Marionette Don hat es satt, im Theater im-
mer die Torte ins Gesicht geworfen zu kriegen. 
Er stiehlt sich in den nahegelegenen Park, um 
sich dort als Held zu beweisen. Hier trifft er 
das Plüschtier DJ Doggy Dog, dessen Batterien 
leider nicht mehr die besten sind. Zusammen 
ziehen sie los, immer auf der Suche nach neu-
en, phantasievollen Abenteuern. Da entfüh-

ren zwei diebische Geschwister die anderen 
Marionetten aus dem Theater und wollen sie 
verkaufen. Natürlich müssen Don und Doggy 
Dog ihre Kameraden retten.

Ein tolles Fantasy-Abenteuer von den „Toy-
Story“- Machern.

	► Unsere Altersempfehlung: ab 10 Jahren
	► Sa, 30. November & So, 1. Dez., 14:30 Uhr

Bleib am Ball – egal was kommt
► Niederlande 2022 ► regie: Camile Schouwenaar ► darsteller: Maik Cillekens,  
Anouar Kasmi, Kailani Busker, Mohammed Tijani, Martijn Fischer ► 90 Min.  
► frei ab 6 Jahren ► empfohlen ab 10 – 12 Jahren

Das Geheimnis der Perlimps
► Brasilien 2022 ► regie: Alê Abreu ► Animationsfilm ► 75 Min.  
► frei ab 6 Jahren ► empfohlen ab 8 – 9 Jahren

Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten
► Deutschland 2018 ► regie: Martin Tischner ► Dokumentarfilm  
► 107 Min ► frei ab 0 Jahren ► empfohlen ab 7 – 8 Jahren

Pettersson und Findus 
– Das lustige Mitmachkino

► Deutschland 2024 ► 60 Min. ► frei ab 0 Jahren ► empfohlen ab 5 Jahren

Die Unzertrennlichen – Zwei durch dick und dünn
► Belgien/Frankreich/Spanien 2023 ► regie: Jérémie Degruson  
► Animationsfilm ► 89 Min. ► frei ab 6 Jahren ► empfohlen ab 10 Jahren

Liebe Kinder, liebe Eltern!
Filme für die ganze Familie in unserem Nachmittagsprogramm! Wie gewohnt könnt ihr Euch 
über die Filme in den Beschreibungen unten näher informieren und natürlich läuft vor jedem 
Film wieder ein hübscher Kurzfilm. Also, auf zu der Geschichte des Fußballfans Dylan, den Ge-
heimnissen der Perlimps, den Reisenvon Checker Tobi und den Abenteuern der Unzertrenn-
lichen. Oder wie wär’s einmal bei „Pettersson&Findus Das lustige Mitnachkino“ mitzutanzen 
und mitzusingen?
Bis bald im Casablanca!

Kinderkino

Immer, wenn Sie einen dieser Stempel am Rande eines Filmes in der Monatsübersicht entdecken, 
läuft der Hauptfilm in einer untertitelten Originalversion! Also, wer auf das authentische Kino-
vergnügen Wert legt und deutsche Synchronstimmen furchtbar findet: nehmen Sie das Original!

Liebes Publikum!

200 Millionen Dollar. Wohl nur wenige Filme aus Good Old Hollywood haben so viel 
Geld in so kurzer Zeit verbrannt wie der letzte Joker und allein die Gagen für Regisseur 
und Hauptdarsteller erzeugen ein Kopfschütteln.

Seit Jahrzehnten setzen wir auf die kleinen, aber feinen Filme jenseits vom großen 
Bruder und bieten im November wieder eine Auswahl aus dem immensen Herbstan-
gebot. Die Spanne reicht von Almodovar (THE ROOM NEXT DOOR) und Kate Wins-
let (DIE FOTOGRAFIN) über Sam Riley (CRANKO!, DIE WITWE CLIQUOT) und Ralph 
Fiennes, Isabella Rossellini, Stanley Tucci (KONKLAVE) bis zu den WEISHEITEN DES 

Heinz Hellmich, Mitte Fünfzig, hat ein Prob-
lem. Der Zeitgeist ist gerade nicht auf seiner 
Seite. Modern, woke und politisch korrekt soll 
er sich in seiner Firma präsentieren. Da kann 
er einfach nicht mithalten und leistet sich ein 
paar schwere Ausrutscher… Um der drohen-
den Entlassung vorzubeugen, lädt Heinz sei-
nen Chef und weitere Gäste zu einem Dinner 
mit der Familie ein. Socializing ist angesagt, 
und zwar politisch korrekt. Es kommt, wie es 
kommen muss: schon im Vorfeld gibt es fami-

liären Knatsch. Am Abend kommen dann noch 
ein paar ungeladene Gäste, die Fassade der 
heilen Familie bröckelt und die Dinnerparty 
eskaliert … 

„wir wollten in diesem Film Deutschland an 
einen Tisch bringen und die Charaktere mitei-
nander streiten, aber auch zusammen lachen 
lassen, über sich selbst und über den Wahnsinn 
unserer Zeit.“ (S. VERHOEVEN)

	► Mo, 31. Okt. – Mi. 6. November, 18:30 Uhr
	► Do, 7. – So. 10. November, 16:30 Uhr

Kurzfilme im November
Packend, schräg, schnell, kurz, gut: unsere Kurzfilme! Immer vor den Filmen der Hauptvorstellung II.

Der Kurzfilm FÁR beobachtet drei Kollegen, die über Immobilienanlagen diskutieren. Da prallt 
eine Möwe gegen die Fensterscheibe. Anna kann den sterbenden Vogel nicht ertragen…    

	► FÁR – von 31. Oktober bis 6. November
Als Otto Dov Kulka mit 11 Jahren den Todesmarsch von Auschwitz antreten musste, sieht er 
einen Häftling, der mit einem gebrochenem Bein auf Befehl des Angeklagten Baretzki liegen 
gelassen und wahrscheinlich erschossen wird. Beim ersten Frankfurter Auschwitz Prozess 
sagt Otto Kulka aus:    

	► WIE SO EIN LÄSTIGER REGEN SCHWEIGEN KANN – von 7.  bis 13. November
Zwei Geräuschemacher erzeugen die Geräusche für Hitchcocks Duschszene. ARR. FOR A SCENE 
schaut ihnen bei der Arbeit zu.    

	► ARR. FOR A SCENE – von 14.  bis 20. November
Der Hilfeschrei einer Frau. Zum Glück ist SUPERPERSON in der Nähe. Aber die schnelle Hilfe 
stößt auf Hindernisse.    

	► SUPER PERSON – von 21.  bis 27. November
QUARANTINE MOOD dokumentiert das urbane Leben in Rom während des Lockdowns. Auch 
in dieser Zeit zeigt sich die menschliche Suche nach Schönheit und Poesie.    

	► QUARANTINE MOOD – ab 28. November

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

„Kennt ihr den?“ „Habt ihr jenen schon gezeigt?“ „Was ist denn eigent-
lich mit ...?“ „Oh, hab ich verpasst!“ Linderung schafft unsere Filmrei-
he „AUGEN AUF! GUTE FILME. GUTES KINO.“  Unter diesem Gütesiegel 
wollen wir Ihre geneigte Aufmerksamkeit auf cineastische Feinkost 
lenken, die in der alltäglichen Medienflut unterzugehen droht.

Sie treffen sich zufällig nachts auf einem Fried-
hof: Paula trauert, von Schuldgefühlen geplagt, 
am Grab ihres Bruders, da kommt Helmut mit 
einer skurrilen Bitte auf sie zu. Paula möge ihm 
doch helfen, die Urne seiner Frau auszugraben, 
denn er möchte sie in Italien auf dem Grund-
stück des gemeinsamen Hauses beerdigen. 
Paula willigt ein, aber nicht ohne Helmut zu 
nötigen, sie nach Italien in seinem Wohnmobil 
mitzunehmen. Zuerst will er das nicht, aber 
dann sitzt Paula schon im Wohnmobil bei sei-
nem Hund Judy, ein Huhn namens Lutz kommt 
dazu. Natürlich dauert die Reise länger als ge-
dacht, so führt die erzwungene und chaotische 
Fahrgemeinschaft zur tiefen Freundschaft 
zweier verletzter Seelen.

„… ein schönes und toll besetztes Roadmovie, 
bei dem Lachen und Weinen oft nebeneinander 
liegen.“ (FILM-REZENSIONEN.DE) 

	► Do, 21. – So, 24. November, 18:30 Uhr

Ein Einzelgänger, für den die Welt stehen 
geblieben ist: der Buchhändler alten Schla-
ges Carl Kollhoff liebt nicht nur Bücher, nein, 
er wählt sie auch für seine Kunden aus und 
bringt sie, akribisch verpackt, persönlich zu 
ihnen ins Haus. Dabei hat er für jeden Kunden 
einen Namen aus der Literaturgeschichte 
parat. Die neunmalkluge Sascha, selbst ein 
Bücherwurm, heftet sich eines Tages an die 
Fersen des „Buchspazierers“, sehr zum Unwil-
len desselben. Doch Sascha überrumpelt mit 
ihrem Charme den alten Herrn, sie freunden 
sich an. Aber als Kollhoffs Buchhandlung von 
einem Konzern übernommen und mit Mer-
chandising-Artikeln vollgestopft wird, ist 
guter Rat teuer … 

„…ein ganz zauberhafter Film, herzerwär-
mend und unglaublich kitschig, aber auf ei-
gene Weise authentisch. Das rührt am Ende 
zu Tränen und entlässt das Publikum beseelt, 
glücklich und beschwingt.“ (EPDFILM)

	► Do, 14. – So, 17. November, 18:30 Uhr

Sophie, Typ ambitionierte Karrierefrau, will 
neuen Schwung in die Ehe mit Paul bringen. 
Doch Paul mag es eher beschaulich-familiär 
und steht in der Freizeit auf seinen Thermo-
mix. Trotzdem sind sie sich einig: es muss 
sich etwas ändern! Die zündende Idee: Ein 
flotter Vierer könnte ihre Beziehung bele-
ben. Gedacht, getan: bald warten in der Bar 
die impulsive Mia und der verstockte Lukas 
auf das Abenteuer ihres Lebens, während es 

Sophie und Paul bei den Vorbereitungen all-
mählich dämmert, dass da einiges in ihrem 
Leben nicht nach Plan läuft. Aber da steht der 
Vierer-Abend schon bevor…

Eine deutsche Beziehungskomödie als 
Kammerspiel, das mit einem starbesetzten 
Ensemble aufwartet. Was kann da noch, im 
Gegensatz zur Filmhandlung, noch schief-
laufen?!

	► Do, 28. November – Mi, 4. Dez., 18:30 Uhr

Anfang der 60er Jahre kommt der englische 
Choreograph John Cranko als Gast zum Stutt-
garter Ballett. Wegen seiner Homosexualität 
in London gedemütigt und buchstäblich von 
der Bühne gejagt, sucht er einen Neuanfang. 
Der obsessive Künstler Cranko führt, bald 
zum Direktor der Kompanie ernannt, das 
Stuttgarter Ballett zu Weltruhm. Cranko ist 
ebenso visionäres Genie wie Kettenraucher 
und rastlos Getriebener, der sich in Kunst und 
Leben verzehrt. Er stirbt 1973. 

Weniger chronologisches Biopic als eine 
mitreißend-berauschende Studie über „Kunst 
und Wirklichkeit“ (Regisseur A. Lang), über 
das Innere, was einen Künstler ausmacht.

„Der Film versteht es, dem Ausdruck zu ver-
leihen. Er porträtiert Cranko als Künstler, der 
seiner Zeit voraus war. Brillant in der Hauptrol-
le: Sam Riley.“ (PROGRAMMKINO.DE)

	► Fr, 15. & Sa, 16. November, 16:15 Uhr
	► Di, 19. & Mi, 20. November, 18:30 Uhr

„Ein vorfeministisches Historiendrama mit einer 
starken Frauenpersönlichkeit, sensibel gespielt 
von Haley Bennett als Heldin einer bittersüßen 
Liebesgeschichte, aus der sich eine brachiale 
Erfolgsstory entwickelt.“ (FILMSTARTS.DE)

1797 heiratet die 20jährige Barbe-Nicole 
Ponsardin den schwärmerischen jungen 
Francois Clicquot. Das wunderschöne Paar 
möchte das Champagnerhaus des Vaters Phi-
lippe Clicquot mit neuen Ideen und perfekten 
Weinen zu höchstem Ruhm führen. Doch 
Francois flüchtet vor dem herrischen Vater 
in eine Drogensucht, verstirbt 1806. Die jun-
ge Witwe Clicquot zerbricht nicht an diesem 
Schicksalsschlag, sondern beginnt gegen 
alle Widerstände zu kämpfen. Missernten, 
Exportverbote, Unglücksfälle und eine über-
hebliche Männerwelt – scheinbar nichts kann 
die unerschrockene Frau aufhalten.

Auf zwei Zeitebenen, einer Rückblende 
in die Zeit einer romantischen Ehe und einer 
chronologischen Erzählung über den Aufbau 
des Champagnerhauses, verknüpft Thomas 
Napper aktuelle Ereignisse, trauernde Erin-
nerung, frühromantische Schwärmerei und 
moderne Erzählweise zu einem vielschichti-
gen Porträt der Veuve Clicquot.

	► Do, 7. – Mi, 13. November, 18:30 Uhr

„Mit ihren Aufnahmen von der Kriegsfront 
sowie der Befreiung der KZs Dachau und Bu-
chenwald schuf sie zentrale fotografische Erin-
nerungsdokumente gegen das Vergessen.“ Lee 
Miller – Model, Muse, Mode- und schließlich 
Kriegsfotografin. Dank des Einsatzes von 
Kate Winslet (es war ihr Herzensprojekt) 
kommt jetzt ein Biopic über Lee Miller auf die 
Kinoleinwand.

Ein junger Journalist möchte die gealterte 
Fotografin interviewen. Zuerst zeigt sich Lee 
Miller verschlossen, aber dann beginnt sie zu 
erzählen. 1938 genießt sie noch das Pariser 
Bohème-Leben, geht aber bald nach London, 

um für die VOGUE zu fotografieren. Ihre Moti-
ve wandeln sich drastisch, als der Krieg nach 
England kommt. Doch Lee will weiter vor-
dringen, will an die Front …- Ikonische Bilder 
entstehen, sie bleiben nach dem Krieg in Lees 
Kopf. Sie gerät in eine schwere Krise und packt 
die Bilder weg.

Chronologisch erzählt und perfekt mit ei-
ner herausragenden Kate Winslet umgesetzt, 
ist dieser Film eine längst fällige Hommage an 
die großartige dokumentarische Fotografin 
Lee Miller.

	► Do, 7. – So, 10. November, 20:15 Uhr

„Selten war das Warten auf den weißen Rauch 
so packend!“ (EPDFILM)

Der Papst ist tot. Erst Stunden später wird 
Kardinal Lawrence herbeigerufen. Er muss 
das Konklave nun führen und fragt sich, was 
im letzten Treffen des Papstes geschehen ist. 
Wenige Wochen später, das Intrigenspiel ist 
längst im Gange, reisen die 100 Kardinäle an. 
Unter ihnen die Kandidaten für den nächsten 
Pontifex: die betont konservativen Tramblay, 
Tedeso und Adeyemi und der von Lawrence 
unterstützte Bellini, der den liberalen Kurs 
des Verstorbenen fortführen will. Unerwar-
tet und gerade noch rechtzeitig trifft der 
Mexikaner Benitez ein. Er wurde vom Papst 
geheim zum Kardinal von Kabul ernannt. 
Das Machtspiel hinter geschlossenen Türen 
kann beginnen. In acht Wahlgängen wird ge-

schachert, intrigiert, korrumpiert, dass jeder 
Mafia-Clan davon lernen könnte. In diesem 
unchristlichen Machtkampf hat Lawrence 
nur eine loyale Verbündete: Schwester Agnes. 

Nach einem Roman von Robert Harris 
dreht Edward Berger („Im Westen nichts Neu-
es“ ) einen spannenden und vielschichtigen 
Thriller, opulent ausgestattet, perfekt gefilmt 
und hervorragend gespielt!

	► Do, 28. November – Mi, 4. Dez., 20:15 Uhr

„Almodóvars erster englischsprachiger Lang-
film könnte auch vier oder fünf Stunden lang 
sein, und es wäre immer noch das reinste Ver-
gnügen.“ (ARTECHOCK)

Nach Jahren treffen sich die beiden Freun-
dinnen Martha und Ingrid in New York wieder. 
Sie hatten eine intensive gemeinsame Zeit in 
den 80ern und sich danach aus den Augen ver-
loren. Jetzt ist Martha unheilbar erkrankt und 
bittet Ingrid, ihr beim Sterben beizustehen. 
Sie ziehen sich in ein luxuriöses Ferienhaus 

zurück. Gespräche über das Leben an sich, 
Filmabende, Spaziergänge und immer wieder 
Rückblenden zu Marthas früherem Leben als 
Kriegsreporterin. Tod, Freundschaft und die 
körperliche Liebe sind ihre zentralen Themen… 

„Die Beziehung der beiden wird in den Olymp 
der schönsten Freundinnenbeziehungen des 
Kinos aufgenommen werden müssen. Ein 
raffiniertes amerikanisches Melodram.“ (DER 

STANDARD)

	► Do, 31. Okt. – Di, 5. November, 20:30 Uhr

Bevor der Begriff zum geflügelten Wort wurde, war großes Kino wirklich GROSSES KINO. Über-
wältigende Bilder, mitreißende Handlung, charaktervolle Darsteller und packende Drehbücher. 
Mit einer streng subjektiven Werk-Auswahl unserer „Großes Kino“–Klassiker huldigen wir den 
Meisterwerken der Filmgeschichte. Natürlich stellen wir jeden Film persönlich vor und spre-
chen über das, was für uns großes Kino bedeutet.

Vom Auge mitten ins Herz!

Eine schwarze Komödie, wie sie besser nicht 
sein könnte! Natürlich von Ernst Lubitsch! - 
Bei seiner Erstaufführung löste dieser Genie-
streich einen Sturm der Entrüstung aus. Doch 
die Regiekunst von Lubitsch macht es mög-
lich, über Themen wie Massenhinrichtungen, 
Völkermord und Faschismus befreiend lachen 
zu können!

Nach der Besetzung Polens muss ein War-
schauer Theater schließen. Die Schauspieler 
nutzen jedoch die für ein Anti-Nazi Stück 
erstellten Kostüme und natürlich ihr Talent 
im Kampf gegen die stupiden Besatzer. Dabei 
entlarven sie faschistisches Machtgehabe als 
theatralischen Bluff und geben die Schergen 
der Lächerlichkeit preis.

Der bravouröse Balanceakt zwischen 
Grauen, Komik, Satire und Unterhaltung ist 
wahrlich eines der großen Meisterwerke der 
Kinogeschichte und zugleich eine eindringli-
che Mahnung.

	►  Mi, 13. November, 20:15 Uhr

Sein oder NichtseinSein oder Nichtsein
► USA 42 ► regie: Ernst Lubitsch ► darsteller: Jack Benny, Carole Lombard, Robert Stack  
► 98 Min ► frei ab 12 Jahren 

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

DALAI LAMA. Natürlich wird auch schräg-skurriles aus Skandinavien geboten (NEUIGKEITEN 
AUS LAPPLAND), ebenso wie dokumentarisches vom Konzertfilm (ELEMENT OF CRIME) bis zum 
Künstlerporträt (EILEEN GRAY Pflichtprogramm!) und zur Gesellschaftsdoku (DIE UNBEUGSA-
MEN2). Jenseits von Hollywood regt sich in den USA das Independent-Kino und bringt mit ANORA 
eine verrückt-rasante Pretty Woman Version auf die Leinwand. So viel kreative Entschlossenheit 
(bei einem Bruchteil-Budget von Joker!) wurde in Cannes mit der Goldenen Palme belohnt. Geht 
doch.

P.S.: Das Casablanca wurde mit dem „Kulturpreis 2024“ des Landkreises Würzburg ausge-
zeichnet. Wir sind hocherfreut und bedanken uns herzlich!

Bis bald im Casablanca!
Sehen statt Schauen!

So können das nur die Skandinavier!
1984 in Lappland: Die alleinerziehende 

Mutter Niina, gerade eben von ihrem Bäcke-
rei-Job gefeuert, demoliert aus Versehen das 
Panoramafenster der „Lappland News“. Der 
Chef des lokalen Käseblättchens lässt sich 
von ihr überreden, den Schaden mit selbstge-
schriebenen Artikeln wieder auszugleichen 

– heitere Themen vorausgesetzt! Niina aber 
glaubt, an einer großen Story dran zu sein. 
Hat wirklich niemand außer ihr den Knall ge-
hört? Als finnisches Militär in dem Dörfchen 

anrückt, verdichten sich die Hinweise, dass 
im Eis eine sowjetische Rakete abgestürzt ist. 
Die lethargischen Lappländer wollen von ato-
marer Angst aber nichts wissen. Niina verwi-
ckelt sich in eine absurde Recherche, während 
Inari in eine Raketenkrise schlittert.

Eine schräge finnische Komödie, die die 
1980er Jahre in ihrer ganzen Schönheit wieder 
auferstehen lässt.

	► Mi, 6. November, 20:30 Uhr
	► Do, 14. – So, 17. November, 20:15 Uhr
	► Di, 19. & Mi, 20. November, 20:45 Uhr

Neuigkeiten aus LapplandNeuigkeiten aus Lappland
OHJUS

► Finnland/Estland 2024 ► regie: Miia Tervo ► darsteller: Oona Airola,  
Pyry Kähkönen, Hannu-Pekka Björkman, Tommi Korpela, Jarkko Niemi ► 110 Min

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.

Andreas Dresens („Halt auf freier Strecke“, 
„Sommer vorm Balkon“, „Rabiye Kurnaz gegen 
George W. Bush“ ) fünfter Berlinale Beitrag 
erzählt von der Widerstandsgruppe „Rote 
Kapelle“, die während der Nazi-Herrschaft 
Flugblätter verteilte, warnende Funksprüche 
in die Sowjetunion absetzte und eines der 
größten Widerstands-Netzwerke im Dritten 
Reich organisierte.

1942. Die schwangere Hilde Coppi wird von 
der Gestapo verhaftet und ins KZ Plötzensee 
gebracht. Hier wird sie in stiller Würde den 
kurzen Rest ihres Lebens verbringen und ih-
ren Sohn Hans zur Welt bringen. Gleichzeitig 

wird auch Hans Coppi, der Vater des Kindes 
verhaftet. Beide werden kurz nacheinander 
1943 hingerichtet. Während ein Handlungs-
strang des geradlinig erzählten Historien-
dramas sich auf diesen Endpunkt zubewegt, 
entfaltet sich in Rückblenden, wie Hilde Teil 
der Widerstandsgruppe wird und sich in Hans 
verliebt.

„…alles andere als ein weiterer marktschrei-
erischer Anti-Nazi-Film, sondern das konzen-
trierte Porträt ganz normaler junger Leute in 
einer unmenschlichen Zeit.“ (TIP)

	► Mo, 11. & Di, 12. November, 20:15 Uhr

In Liebe, Eure HildeIn Liebe, Eure Hilde
► Deutschland 2024 ► regie: Andreas Dresen ► darsteller: Liv Lisa Fries,  
Johannes Hegemann, Lisa Wagner, Alexander Scheer, Emma Bading,  
Sina Martens, Lisa Hrdina, Lena Urzendowsky ► 124 Min. ► frei ab 12 Jahren

AUGEN AUF!
GUTE FILME.
GUTES KINO.


